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Narangerel Tsendsuren

Geboren 1956 in Ulaanbaatar, Mongolei, lebt 
und arbeitet Narangerel Tsendsuren in seiner 
Geburtsstadt als freischaffender Künstler. 
1971-1976 Studium an der Hochschule für 
Bildende Kunst, Ulaanbaatar. 1980-1986 Stu-
dium UMPRUM, Klasse für Malerei, Prag. Seit 
1990 Prof. an der Hochschule für Bildende 
Kunst, Ulaanbaatar. 1997-2005 Abteilungs-
leiter an der Hochschule für Bildende Kunst, 
Ulaanbaatar. 1996-199 Vorstandsmitglied im 
Mongolischen Künstlerbund. Zahlreiche in-
ternationale Ausstellungen und Preise. 

Geb. 1979 in Mörön, Mongolei, lebt und arbei-
tet als freischaffender Künstler in Münster. 
Seit 2022 Kulturgesandter der Mongolei in 
Deutschland. Seit 2018 Dozent Akademie für 
Malerei Berlin. 2014 Auszeichnung als „Volks-
talent“, Ministerium für Kultur und Wissen-
schaft der Mongolei. 2012 Kunstpreis Wes-
seling, 2010 Akademiebrief (Diplom „freie 
Kunst“) der Kunstakademie Münster. 2007 Er-
nennung zum Meisterschüler der Kunstakade-
mie. 2006 2. Kunstpreis für junge Kunst, Herne. 
2003-2010 Studium Kunstakademie Münster. 
1996–2001 Studium Universität für Kultur & 
Kunst bei Prof. Ts. Narangerel in Ulaanbaatar, 
Mongolei. Zahlreiche nationale und interna-
tionale Ausstellungen.

Gan-Erdene Tsend




